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Grußwort 

Liebe Freunde des Karnevals, 
 
in einer Zeit, in der die Nachrichten oft von negativen Schlagzeilen 
beherrscht werden und uns Sorgen um die Weltlage begleiten, ist 
es umso wichtiger, Momente der Freude und Gemeinschaft zu 
schaffen. Der Karneval ist eine gute Gelegenheit, den Alltag hinter sich zu lassen 
und gemeinsam die schönen Seiten des Lebens zu feiern. Und wo könnte das 
besser gelingen als bei uns, im Karneval! Beim Sitzungskarneval des RCC, beim 
Prinzenwiegen oder dem großen Karnevalsumzug – überall sorgt unser Verein 
mit großem ehrenamtlichen Engagement für unvergessliche Momente und 
strahlende Gesichter. 
Am Klumpensonntag starteten wir voller Vorfreude in die Session 2025 und 
begrüßten unsere neuen Prinzenpaare Patrick I. & Verena II. (Tenbusch) sowie 
Tim II. (Resing) & Julie I. (Welling). Mit ihrem Motto „Mit royalem Schwung, im 
Herzen SVK, feiern wir mit euch als Prinzenpaar“ führen sie uns durch die 
kommende Session, die gefüllt sein wird mit Heiterkeit, Tradition und 
karnevalistischer Freude. 
Am 11.11.2024 proklamierten wir im feierlichen Rahmen im Hotel Hungerkamp 
die neuen Tollitäten und verabschiedeten uns von unseren noch amtierenden 
Prinzenpaaren Michael III. & Gudula I. (Schleuter) und Malte I. (Hartmann) & 
Grete I. (Lazni). Gemeinsam mit befreundeten Vereinen und politischen 
Vertretern stimmten wir uns auf die neue Session ein, die wieder voller 
Höhepunkte sein wird.  
Freut euch auf ein vielfältiges Programm und eindrucksvolle Darbietungen! 
Unsere Garden, das Männerballett, Büttenredner und musikalische Gäste 
werden die Bühnen zum Beben bringen. Mit Leidenschaft und Herzblut steht 
unser Verein dafür ein, handgemachten Karneval und kulturelles Brauchtum zu 
pflegen, den karnevalistischen Tanzsport zu fördern und die Jugend zu 
begeistern. 
Lasst uns alle gemeinsam eine Zeit des Frohsinns erleben, zusammen auf den 
Straßen und in den Sälen feiern und den Wert von Zusammenhalt und Solidarität 
hochhalten. Denn gerade in schwierigen Zeiten ist es das Schönste, einander in 
fröhlicher Gemeinschaft verbunden zu sein. 
Bis bald beim RCC 
 
Bernhard Dalhaus 
  1. Vorsitzender                                                       
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Unser Prinzenpaar 

Prinz Patrick I. 
• Edelster Prinz vom Rubensweg 9 zu Altrhede 
• Väterlichster Vater der liebreizenden Tochter Nora 
• Einziger Spross der Familie Tenbusch, alter englischer Landadel, zu 

Deutsch: „Zehnstrauch“, daher auch der inoffizielle Weltmeister der 
einhändig geschwungenen Heckenschere 

• Bier liebender, ehemaliger Schütze und Vorstandsmitglied des 
Junggesellenschützenvereins Rhede 

• „Alpin“ wandernder, gelernter Tischler, Techniker und Ausbilder bei 
Fenster Tepasse 

• Aktiver Schütze und zukünftiger König des St. Johannes Schützenverein 
Altrhede von 1652 (in ferner Zukunft) 

• Gräflicher, konditionsstarker Fußballer der Altherrenmannschaft des 
„Vereins für den gepflegt getretenen Kunstlederball“, dem großen SV 
Krechting  

• dort auch Mitorganisator des feierlichen Adventssingens  
Ewig lachender Prinz, Regent aller Rheder Narren, seine Tollität: 
Prinz Patrick I. 
 

Prinzessin Verena II. 
• Edelste und zarteste Prinzessin vom Rubensweg 9 zu Altrhede 
• Mütterlichste Mutter der liebreizenden Tochter Nora 
• Mittlerer Nachwuchs und damit „Earl of Sandwichkind“ der edlen, 

hoheitlichen Familie Hentschel zu Rhede-Krechting, mit den fürstlichen 
Geschwistern Jenny und Marcel 

• Gelernte Krankenschwester, die nun hauptamtlich im Edith-Stein-Hospiz 
ihre Fürsorge leistet und nebenamtlich der Caritas und OMEGA mit Rat 
und Tat zur Seite steht 

• Korn-Spezi liebende, kreative Bastlerin von königlichen 
Glückwunschkarten und weiteren wunderschönen Dekoartikeln 

• Royale „No Sports – Verfechterin“ und Fan vom englischen Königshaus 
Ewig strahlende Prinzessin, Regentin aller Rheder Närrinnen, ihre 
Lieblichkeit: Prinzessin Verena II. 
 

In ihrer ständigen Begleitung, bis tief in die Nacht:  
die Hofbegleiter Marco Möllenbeck und Andreas Kahse 
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Unser Kinderprinzenpaar 

 
Prinz Tim II.  (Resing) 
 
• Edelster ältester Sohn aus dem Hause Resing vom Pater-Lacks-Weg 3  

zu Krechting 
• Fleißiger 12-jähriger Schüler der Klasse 7D an der Gesa mit den  

Lieblingsfächern Sport und Pause 
• Aktiver Fußballer in der D2 beim großen SV Krechting 
• (Königs-)Blaublütiger Mountainbikefahrer  
• Döner -mit wenig Zwiebeln und ohne Peperoni- Gourmet 
 
Regent aller Rheder Narrenkinder:  
Prinz Tim II.   
 

 
Prinzessin Julie I.  (Welling) 
 
• Edelste 5 Minuten ältere Zwillings-Schwester und große Schwester 

aus dem Hause Welling vom Pater-Lacks-Weg 11 zu Krechting  
• Eifrige 12-jährige Schülerin der Klasse 7B am Euro-Gymnasium,  

die alle Fächer außer Physik mag 
• Närrische Enkelin von Prinz Georg III. und Prinzessin Siggi I.  

(Session 15/16) 
• Aktive Turnerin beim großen SV Krechting 
• Blaublütige Döner -ohne Zwiebeln und Tomate- Feinschmeckerin 
 
Regentin aller Rheder Narrenkinder: 
Prinzessin Julie I. 

 
In ihrer ständigen Begleitung: 
Hofdame:   Caro Möllenbeck 
Hofmarschall: Maik Lensing 
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Die Sessionsorden 

Orden verleihen und mit anderen Prinzenpaaren tauschen ist eine Aufgabe, die 
sowohl für die großen als auch für die kleinen Prinzenpaare in einer 
Karnevalssession mit eine der Wichtigsten ist. Das Motto in 24/25 lautet: 
“Mit royalem Schwung, im Herzen SVK, feiern wir mit euch als Prinzenpaar.“ 
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Die Proklamationsrede 
Am 20. August war es soweit, 

ich war schon für den Nachtdienst bereit. 
Mein Mann, der Prinz, auf dem Weg ins Bett, 

da schellt es um viertel nach acht, oh wie nett. 
Vor der Tür stand die Dreifaltigkeit aus Rhede, 

was das bedeutet, weiß wohl jede. 
Mir wurd‘ ganz schlecht und flau im Magen, 

was sollen wir denen denn gleich wohl sagen? 
Ich ließ den Prinzen dann mit denen allein, 

hatte nachts schon im Kopf den einen oder anderen Reim. 
Ein bisschen Zeit zum Überlegen hatten wir, 
entschieden wurd‘s aber erst 2 Tage später bei Matenar vor der Tür. 
Dort entkorkten wir dann 1-2 Flaschen Sekt, 
am Ende des Abends hatten wir es immer noch nicht ganz gecheckt. 
Wir sollen jetzt also die Rheder Narren regieren, 
müssen wohl oft den Narrentrunk servieren. 
 
Nun stellen wir uns aber erst mal vor als neues Prinzenpaar, 
sind aufgeregt und freuen uns, das ist ja klar. 
Wir werden Prinz Patrick I. und Prinzessin Verena II. genannt, 
bei manchen sind wir auch als Familie Zehnstrauch bekannt. 
Denn Ten heißt zehn und Busch ist n Strauch, 
jetzt steht wohl keiner mehr auf dem Schlauch. 

Ich bin eine richtige Rhedenserin, 
geboren in Rhede, wollte niemals woanders hin. 

Der Prinz ist als Kind aus Bocholt hierher gezogen, 
wohnte mit seinen Eltern im Friedland, im Rheder Norden. 

Erst als wir dann älter wurden und feiern gingen, 
lernten wir uns kennen und wollten mehr Zeit miteinander verbringen. 

Das war im Millenniumjahr, ich noch in der Ausbildung im Borkener Krankenhaus, 
er war schon fertig als Tischler, musste beim Bund regelmäßig zum Biwak raus. 

Ich zog dann bald zu ihm ins Friedland, 
das war ganz praktisch, wie ich fand. 

2006, kurz vor Karneval, in Wien, 
wollte er vor mir niederknien. 

Die Frage aller Fragen, ich sagte ja, 
im Sommer wurden wir dann ein Ehepaar. 

Kurz darauf fingen wir mit dem Hausbau an, 
ich kann nicht mehr reimen,  

du bist dran.  
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Die Proklamationsrede 
 
Nach einem schönen Jahr Bauzeit zogen wir 2008 auf unseren Wendehammer, 
die Hosen der Prinzessin wurden auch immer strammer. 
Wir blieben dort nicht lang allein, 
im Herbst kam unsere Tochter, gar nicht mal so klein. 
Nora ist unser größter Schatz, 
braucht natürlich auch in dieser Rede einen Platz. 
Sie war es, die von Anfang an begeistert war, 
als wir gefragt wurden: „Prinzenpaar?“ 
 

Bis jetzt standen wir beim Karneval eher am Rand,  
 

Moment, ich bin doch auch mit dem Männerballett schon über die Bühne gerannt. 
2 Jahre hab‘ ich mitgemacht, 
da wurde getanzt, getrunken und natürlich viel gelacht. 
Und dann bin ich sogar schon mal aufgetreten, 
mit den Glocken von Rom, nicht mit Trompeten. 
Die Prinzessin ist gerne in andere Rollen geschlüpft, 
Wildecker Herzbube, Cleopatra oder in ein Charlestonkleid gehüpft.   
Außerhalb des Karnevals haben wir aber auch zu tun, 
davon wollen wir euch erzählen nun. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ich arbeite im Hospiz zu Edith-Stein, 
möchte nirgendwo anders mehr sein. 

Gäste und ihre Angehörigen am Ende des Lebens begleiten, 
mit Weinen, mit Lachen, es gibt immer traurige, aber auch schöne Zeiten. 

Nebenbei arbeite ich noch bei der Caritas, 
denn auch ambulant macht Palliativpflege Spaß.  
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Die Proklamationsrede 
Ich fahr immer mit dem Roller zu Fenster Tepasse, 
das find ich schon seit 2002 meistens ziemlich klasse. 
Hab ja Schreiner gelernt, noch den Techniker gemacht, 
jetzt werden u.a. die Lehrlinge durch die Ausbildung gebracht. 
Wer sich also ab August ne Ausbildung vorstellen kann, 
für den bin ich der richtige Mann. 
Anscheinend bin ich sogar auf Instagram zu sehen,  
bei der Suche nach Auszubildenden müssen halt wir neue Wege gehen. 
 
Sonst spiel ich Fußball, wie man das so macht, 
beim VfL Rhede fand ich es damals angebracht. 
Dann wechselte ich zum besten Verein, 
dem SV Krechting, da ist es echt fein. 
A-Jugend, 2. Mannschaft, jetzt bei den Herren, den Alten, 
darf da die Spiele auch mitgestalten. 
Manchmal noch in Mannschaft zwei oder drei, 
wenn die uns bitten, bin auch ich dabei. 
 
Dort laden wir jetzt im Advent immer zum Singen, 
über den ganzen Platz schöne Lieder klingen. 
Und keine Angst, da stehen auch Weihnachtsbüdchen, 
es gibt Bier, Glühwein, Kakao und Pommestütchen. 
 
 

Ja, das ist immer schön und auch die Mannschaftsfahrt, 
da sind nämlich auch wir Frauen mit am Start. 

Ich darf also ohne Sport zu machen und zu schwitzen, 
mit dir im Bus irgendwohin sitzen. 

Das gefällt mir, ich bin ehrlich, 
am nächsten Tag bin ich leider oft ziemlich fertich. 

Ich hab‘s mit Sport ja auch schon mal probiert, 
aber irgendwie hat es nie funktioniert. 

Fitnessstudio, Tennis oder laufen, 
ich geh echt lieber schöne Papiere kaufen. 

Damit bastel ich Karten und Geschenke, 
ist doch viel besser für die Gelenke. 

Ich weiß, ich sollte es besser wissen, 
versuch es vielleicht wieder mal mit Yogamatte und -kissen. 
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Die Proklamationsrede 
Ja ja, zieh das mal in Betracht, 
 

Ey, stop, ich hab aber dieses Jahr Sportabzeichen mit dir gemacht. 
 
Beim schönen Altrheder Schützenverein, 
durfte ich 2006 Gildemeister sein. 
Hier feiern wir jedes Jahr gerne, 
die Königswürde liegt noch in der Ferne. 
Jedes Jahr, seit über 20 Jahren, 
wollen die Leute Verena zum Kleider kaufen fahren. 
Immer denken sie, es ist soweit, 
der Vogel und ich, wir wären bereit. 
Ich setz mich doch immer `ne halbe Stunde  
vorher wieder hin, 
wunder mich selbst, dass ich so gescheit bin. 
Aber ich fange jetzt erst mal mit Prinz sein an, 
bestimmt halte ich später mal drauf – irgendwann. 
 

Ja, König sein, das möchtest du, ich weiß, 
aber lass jetzt erstmal genießen DIESEN geilen Sch…. 

Ich schau mir die Royals ja gerne im Fernsehen an, 
zogen mich schon früh in ihren Bann. 

Meine Oma hat mich damals drauf gebracht, 
mit meiner Schwester hab ich `ne Reise zur Krönung nach London gemacht. 

Die große Parade, die goldene Kutsche zum Greifen nah, 
ich fang schon wieder an zu schwärmen, das ist mir klar. 

Es gab da auch nen Getränkestand, 
schenkte PIMS aus, köstlich wie ich fand. 

 
Ist das mit den Orangen und Gurken, das komische Zeug? 
Michael II. hat es am Klumpensonntag so komisch beäugt. 
 

Ja, Marco hatte es mir mitgebracht,  
es anzubieten, fand ich angebracht. 

Ich hab`s gemerkt, es war nicht der Brüller,  
bleibt die Flasche halt demnächst im Keller. 

Wir haben ja noch Zeit, um rauszukriegen, 
mit welchen Getränken wir nicht so danebenliegen. 

Seit der Vorstandstour wissen wir aber schon mal ganz genau, 
der Kalki weiß: Dosenbier macht schlau.  
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Die Proklamationsrede 
Und so viele schöne Sachen -  
können wir in dieser Session noch machen. 
Dabei an unserer Seite ein tolles Kinderprinzenpaar, 
Tim II. und Julie I., euch finden wir gut, das ist wohl wahr. 
Der gleiche Verein, was soll man sagen, 
bald rocken wir zusammen den Prinzenwagen. 
 

Könnten jetzt nennen noch viele Leute, 
die uns helfen, nicht nur heute. 

Wir wollen von Herzen Danke sagen, 
an alle, die uns durch die Session tragen. 

In dieser wunderschönen Stadt,  
die 2025 Jubiläum hat. 

Vor 50 Jahren wurden die Stadtrechte verliehen, 
aber dass alles glatt läuft,  

den Zahn müssen wir euch ziehen. 
Da gibt es z.B. diesen einen Bus, 

der auch leer durch die Stadt fahren muss. 
Oder der Mangel an Kinderarztpraxen…. 

Und dennoch ist es schön, hier aufzuwachsen. 
Hier kann man wirklich sehr gut leben, 

es gibt Gutes und Schlechtes, so ist das eben. 
 

Aber heute, da zählt nur der Spaß und das Glück, 
die Sorgen des Alltags lassen wir mal zurück. 

 
Und nun für euch, für uns, für alle im Saal, 

sagen wir es laut, mein Prinzgemahl: 
 

„Mit royalem Schwung, im Herzen SVK, 
feiern wir mit euch als Prinzenpaar“ 

 
Das muss jetzt auch reichen mit der Show, 
wir sind fertig mit einem dreifach kräftigen 
 
Rhede HELAU 
RCC HELAU 
Rhede HELAU 
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Spendenaktion 

In der vergangenen 
Karnevalssession haben 
Prinzessin Gudula I. und 
Prinz Michael III. eine 

beeindruckende 
Spendenaktion ins Leben 
gerufen, die nicht nur die 
Herzen der Rheder Jecken 
eroberte, sondern auch 
einen wichtigen Beitrag für 
den guten Zweck leistete.  

Die kleine Tochter eines 
Schützenbruders von 
Michael erkrankte 

plötzlich und die Familie zog für den Zeitraum ihrer Behandlung in das Ronald 
McDonald Haus in Essen ein. Dieses Haus finanziert sich ausschließlich über 
Spenden. Es bietet kranken Kindern und ihren Familien ein Zuhause auf Zeit, 
während sie sich in der Nähe des Krankenhauses aufhalten müssen. Es bietet 
nicht nur eine Unterkunft, sondern auch einen Ort der Ruhe und Geborgenheit 
in einer schwierigen Zeit. Michael und Gudula entschieden sich, dieses 
Herzensprojekt zu unterstützen, und riefen dazu auf, bei den 
Karnevalsveranstaltungen, Umzügen und Sitzungen für genau diesen guten 
Zweck zu spenden. 

Die Resonanz auf die Spendenaktion war überwältigend. Dank der großzügigen 
Unterstützung von Karnevalisten, Bürgern und Gästen aus der Region konnte 
eine beeindruckende Summe von 5.555,55 Euro gesammelt werden. Diese 
großzügige Summe wurde am 20. September, dem Weltkindertag, feierlich an 
das Ronald McDonald Haus Essen übergeben. 
Die Spendenaktion war nicht nur ein großer Erfolg, sondern auch ein 
beeindruckendes Beispiel dafür, wie Karneval und Mitmenschlichkeit 
miteinander verbunden werden können. 
Wir danken allen, die diese Spendenaktion unterstützt haben, und freuen uns 
darauf, auch in Zukunft gemeinsam mit Ihnen solche wichtigen Projekte zu 
unterstützen. 
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Kinderproklamation 
Tim:  Liebe Närrinnen und Narren, ob Groß oder Klein, 

wir finden den Karneval super fein. 
Julie:  Als euer Kinderprinzenpaar das wisst ihr genau, 

kommt jetzt erst mal ein kräftiges …… 
 
Beide:   
Rhede ………….. HELAU 
RCC ………….. HELAU 
Kinderprinzenpaar …………HELAU 
 
 
Tim: Zum Prinzen Tim den II. hat  

man mich gemacht, 
und habe euch Prinzessin Julie, 
die I. mitgebracht. 

Julie: Als Julie, die I. bin ich voll dabei 
und gemeinsam rocken das wir 
zwei. 

Tim: In der Gesa besuche ich die 7. Sportklasse, 
das finde ich immer noch klasse. 

Julie:  Als Schule habe ich mir das Euregio Gymnasium ausgesucht, 
dort wird von mir auch die 7. Klasse besucht. 

Tim: Mein Bruder, der Leonhard muss meine ganzen Termine verwalten, 
denn ich allein kann sie einfach nicht behalten. 

Julie:  Meine Geschwister vergesse ich auch nie, 
in der Juniorengarde des RCC tanzt meine Schwester Marie. 
Nicht vergessen darf ich unseren Bruder Mats, 
er ist für uns der allergrößte Schatz. 

Tim: Der Pater-Lacks-Weg in Krechting ist unser zu Hause, 
mit der Nachbarschaft machen wir im Karneval gemeinsam eine Sause. 

Julie: Mit 6 Jahren oder so waren wir hier mal ein Königspaar, 
das fanden wir damals schon wunderbar. 

Tim: Auch ein Königspaar im Schützenverein Krechting waren wir 2023 schon, 
doch jetzt besteigen wir als Prinzenpaar den RCC-Karnevalsthron. 

Julie :  Vor einigen Jahren waren Oma und Opa ein Prinzenpaar, 
 die schwärmen noch heute, das war wunderbar. 
Tim: Das ist doch schon 10 Jahre her, das ist bekannt, 

nun halten wir das Narrenzepter in der Hand. 
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Kinderproklamation 
Julie:  Bis Aschermittwoch werden wir jetzt die Karnevalskinder regieren, 

wir hoffen, das wird auch der Bürgermeister registrieren. 
Tim: Mein Lieblingsverein, der S 04 hat die Trikots ja in blau, 

doch das Grün vom SV Krechting ist viel schöner das weiß ich genau. 
Julie: Beim SV Krechting gehe ich turnen und halte mich fit, 

das Training leitet Elisabeth und gibt immer einen guten Tipp. 
Tim: Die D2 vom SVK das ist meine Mannschaft, 

dort haben wir eine super Kameradschaft. 
Julie: Unsere Hofis, die Caro und der Maik, nehmen sich für uns ganz viel Zeit, 

denn sie begleiten uns in der ganzen Karnevalszeit. 
Tim: Doch im Karneval darf man schon mal sagen, 

hier gibt es auch etwas zu klagen: 
Julie:  Aus der Innenstadt wird nun eine Kneipenmeile gemacht. 

Wird dabei auch an uns Kinder gedacht? 
Tim: Ein Subway oder so würde sich auch hier gut machen, 

so bräuchten wir uns nicht auf den Weg nach Bocholt machen. 
Julie: Nach vielen Jahren hat man einen Bikepark angelegt, dazu hat man ganz viel 

Sand zusammengefegt. 
Tim: Durch Halfpipe und auf Rails kann man nicht fahren,  

es gibt nur Lehm und Sand, die Stadt muss halt sparen. 
Julie:  Lasst uns nicht weiter hierrüber klagen, 

über Rhede gibt es viel Schöneres zu sagen. 
Tim:   Wir möchten hier als erstes benennen: 

Der RCC liegt hier ganz groß im Rennen. 
Julie:  10 Jahre nehmen wir Kinder der Struppies 

schon am sonntäglichen Umzug teil, 
Auf dem Karnevalswagen fanden wir das 
immer geil. 

 
Beide: Damit möchten wir unsere Proklamation 

beschließen und mit euch gemeinsam den 
Karneval genießen. 
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Theoken-Orden 

Es ist eine Tradition, die Jahr für Jahr all jene ehrt, die in ihrer 
Freizeit und mit ihrem persönlichen Einsatz das Leben in unserer 
Gemeinschaft bereichern. Diese Tradition würdigt, wie viele hier 
mit anpacken und gemeinsam etwas schaffen, das unsere Stadt 
zu einem warmherzigen und lebenswerten Ort macht. Denn ohne 

den unermüdlichen Einsatz der Ehrenamtlichen wäre Rhede nicht das Rhede, das 
wir alle so lieben. Da sind die stillen Heldinnen und Helden, die ohne großes 
Aufsehen, aber mit viel Herzblut dabei sind. Dank derer wird Rhede nicht nur 
schöner, sondern auch wärmer und menschlicher. Ein besonderes Highlight und 
Symbol dieser Tradition ist auch die Verleihung des Theoken, eines Preises, der 
seit nunmehr 14 Jahren diejenigen Idealisten auszeichnet, die im RCC nicht in der 
ersten Reihe stehen. Der Theoken Orden steht auch für all das, was die RCC-
Familie ausmacht: Zusammenhalt, Hilfsbereitschaft und das Bestreben sich 
füreinander einzusetzen. In diesem Jahr werden zwei Menschen ausgezeichnet, 
die sich in derselben Funktion und Aufgabe beim RCC engagieren und über viele 
Jahre hinweg unseren Karnevalszug unterstützen. Zudem engagieren sich beide 
auch weit über den RCC hinaus ehrenamtlich.  

Die Theokens in diesem Jahr gehen an Hubert 
Seggewiß und Rudi Steverding. 

Hubert Seggewiß stellt seit über 15 Jahren seine 
Traktoren samt Treckerfahrer für den 
Karnevalsumzug zur Verfügung und übernimmt oft 
auch persönlich das Steuer. Ob für den Mottowagen 
oder den Prinzenwagen, auf Hubert und seine 
Unterstützung können wir uns immer verlassen. 

Rudi Steverding hat in den letzten 16 Jahren Ralli 
Kravalli, den allseits bekannten Einheizer des 
Karnevalsumzugs, ehrenamtlich chauffiert. Zuerst 3 
Jahre im Pickup von Thomas Uebbing, dann 7 Jahre 
lang im Pickup von Tebrügge und in den letzten 
sechs Jahren, wie es sich für ein echtes Original 
gehört, im Radlader. Wir sagen DANKE!!!  
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Ordensträger 

Auf unserer Sitzung am 03.02.2024 wurden durch den Schatzmeister vom Bund 
Deutscher Karneval, Bernhard Averhoff, aktiven Mitgliedern von uns 3 Orden 
verliehen für ganz besonderes Engagement und besondere Leistungen im 
Karneval: 
 
Sandra Aal-Wagner erhielt das BDK Treue Abzeichen in Gold mit Brillanten für   
über 20 Jahre ununterbrochene aktive Tätigkeit im karnevalistischen Tanzsport. 
 
Ralf Tacke bekam den BDK-Verdienstorden in Gold verliehen für                                                                                                                
35 Jahre Vereinsmitgliedschaft, 33 Jahre aktive Arbeit im Elferrat und viele 
weitere verschiedene Funktionen, die er seitdem im Verein übernommen hat: 
z.B. viele Jahre in der Bütt, 6 Jahre Hofmarschall, 5 Jahre 1. Vorsitzender, 22 Jahre 
als Ralli Krawalli beim Rheder Karnevalsumzug, 33 Jahre Mitglied im Zugkomitee, 
und im Jahr 2021 wurde ihm noch der Ehrenamtspreis im Bereich Brauchtum der 
Stadt Rhede verliehen 
 
Rolf Terhart erhielt den 
BDK-Verdienstorden in 
Gold mit Brillanten für 
seine 50-jährige 
Vereinsmitgliedschaft 
außerdem einige Jahre 
im Männerballett und 
ab 1996, bis heute 
aktives Elferrats-
mitglied. Zudem war 
Rolf noch einige Jahre 
Wagenbausprecher und 
somit aktives Mitglied 
im Vorstand. 
 
Der RCC ist unglaublich 
stolz auf Euch und Ihr 
habt euch diese Orden mehr als verdient. 
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Der Vorstand 
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Der Elferrat 

 

Insgesamt sind wir 37 Elferräte (Leider sind wir auf dem Bild nicht alle 
vertreten).  
 
Alphabetisch sortiert sind wir: Biermann Max, Brauer Dieter, Brockhoff Michael, 
Burghardt Tim, Dalhaus Bernhard, Dings André, Dings Jörg, Geisler Markus, 
Geisler Mathias, Hartmann Ingo, Hartmann Thorsten, Heynk Klaus, Höing Alex, 
Kahse Andreas, Kalkofen Thomas, Kalkofen Andy, Kemmeling Christian, 
Kemmerling Jannis, Klein-Hitpaß André, Klümper Thomas, Kortenhorn Matthias, 
Lensing Maik, Matenar Detlev, Melis Benedikt, Möllenbeck Marco, Nienhaus 
Michael, Nienhaus Philipp, Oudemaat Sascha, Pronten Dirk, Schaffeld Maik, 
Schleuter Michael, Schoppers-Roes Jens, Tacke Ralf, Terhart Rolf, Tiemann 
Georg, Uebbing Markus, Vehns Markus  



30 

  



 

31 

RCC Frauen 

Schwarz-rot-gold Helau, da glänzt doch eine RCC Frau … Eine? Gleich mehrere! 
 

 
Die RCC Frauen sind eine Gruppe von engagierten Frauen, die sich, wo sie 
können, im Verein einbringen und unterstützen, wo Hilfe benötigt wird. Sie 
haben mittlerweile ihre festen Aufgaben, wie z.B. die Bewirtung beim 
Prinzenwiegen oder die Organisation von Kaffee und Kuchen auf der 
Nachmittagssitzung. Nebenbei feiern sie auch noch gerne Karneval. Zu den RCC 
Frauen gehören ehemalige Prinzessinnen, Frauen des Elferrats oder des 
Männerballetts, ehemalige Tanzmariechen, ehemalige oder amtierende 
Hofdamen oder auch Frauen, die einfach nur Bock auf Karneval und Lust darauf 
haben, einen gemeinnützigen Verein zu unterstützen. 

   
2024 haben wir eine schöne, gemeinsame Radtour zur Kornbrennerei Böckenhoff 
in Raesfeld gemacht. Glücklicherweise haben wir es nach ein paar 
Schnapspröbchen auch wieder gut nach Hause geschafft. 
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Prinzengarde & Showeffects 

Hallo und Helau! 
 
Die neue Karnevalssession ist in vollem Gange und wir sind mit voller Begeisterung 
mitten im Geschehen! Die RCC-Prinzengarde und die RCC-Showeffects gönnen sich nach 
dem Karneval kaum eine Pause. Es kann schon mal vorkommen, dass wir ein paar 
Wochen nach den Feierlichkeiten nicht in der Halle stehen, aber spätestens nach vier 
Wochen juckt es uns in den Füßen – dann wollen wir wieder tanzen! Denn Tanzen und 
Training ist unserere Leidenschaft, und das bereichert unser ganzes Jahr. 

 
Wenn wir während des Karnevals auf der Bühne 
stehen, die Musik ertönt und das Publikum mit 
uns mitklatscht, geht uns das Herz auf. Jeder 
Applaus ist ein Dankeschön für all die Zeit und 
Energie, die wir investieren, und es motiviert 
uns, immer weiterzumachen. 
 
Mittlerweile setzen sich die Showeffects aus 23 
talentierten Tänzerinnen zusammen. Sie werden 
von Sandra trainiert, mit der Unterstützung von 
der engagierten Sarah.  
 
 

Die Prinzengarde besteht aus 11 dynamischen 
Tänzerinnen, die unter der Anleitung von 
Melissa trainieren mit der Unterstützung von   
Kimberly.  
 
Trotz unserer individuellen Gruppen fühlen wir 
uns nach wie vor als ein starkes Team, ganz 
nach unserem Motto „2 Tänze, 1 Team“. In 
diesem Jahr stand neben neuen 
Choreographien genau dieses Motto im Fokus. 
 
Zusammenhalt entsteht nicht von selbst – dafür muss man aktiv etwas tun. So gab es in 
dieser Session bereits zahlreiche Highlights.  
Ein besonderes Ereignis ist unser jährliches, traditionelles Sessions-Abschluss-Essen, bei 
dem auch die neuen Tänzerinnen teilnehmen und das Team schon mal kennenlernen 
können.   
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Prinzengarde & Showeffects 
Um den Teamgeist weiter zu stärken, begann unser erstes 
Training mit verschiedenen Vertrauensübungen, die unter 
anderem für Hebungen in unseren Tänzen von großer 
Bedeutung sind. Ein besonderes Highlight war das gemeinsame 
Hebetraining mit der Stadtprinzengarde Bocholt – dafür sind 
die Showeffects sehr DANKBAR! 
 
Im Sommer unternahmen wir wieder eine aufregende 
Tanzmariechen-Tour. Wenn ihr in den Straßen den Gesang 
„Fürchtet euch nicht, Tanzmariechen in Sicht! ...“ gehört habt, 
dann waren wir es, die Prinzengarde und die Showeffects. 
Unser Weg führte nach Holland. Dort standen spannende 
Aktivitäten wie Lasertag und Escapegolf auf dem Programm. 
Im Oktober haben wir montags die Bocholter Kirmes unsicher 
gemacht, statt in der Halle zu trainieren. Einige, so munkelt man, waren erst nachts um 
3.00 Uhr zu Hause. Außerdem durften wir Klumpensonntag unser neues Prinzenpaar 
kennenlernen, auf das wir uns sehr freuen. 

 
In diesem Sinne wünschen wir euch allen eine wundervolle Session mit uns. Wir freuen 
uns darauf, euch mit unseren Tänzen zu verzaubern! 
 
Eure RCC-Prinzengarde & RCC-Showeffects  
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Juniorengarde 

 
Wer glaubt, Karneval beginne am 11.11. und ende am Aschermittwoch, der kennt 
nur die halbe Wahrheit. Für die Tanzgarden trifft das nicht zu. Und auch die 
Juniorengarde mit seinen Trainerinnen Britta, Sandra, Ela, Katharina und Nicole 
wissen ein Lied davon zu singen. 

 
 
Direkt im Anschluss an die Session beginnt bereits die Planungsphase für die 
nächste Session. Thema, Musik und Choreographie werden von den Trainerinnen 
erdacht. Sobald das geschehen ist, beginnt das Training. Mehrmals wöchentlich 
treffen sich die Mädchen, um bei einem schweißtreibenden Training die Schritte 
zu erlernen. Geht nicht, gibt es nicht. Die Juniorinnen und ihre Trainerinnen 
bilden eine Gemeinschaft, in der der Teamgeist über Allem steht. Jeder 
unterstützt jeden und niemand wird allein gelassen. 
 
Wenn die Mädchen von der Garde sprechen, fallen immer wieder Worte wie 
Zusammenhalt, 2. Familie, Stolz und Spaß. Kinderprinz Malte I. war im letzten 
Jahr so begeistert von dieser Truppe, dass er sich ihr als Tanzmajor anschloss. In 
Rhede eine absolute Premiere. Und es werden mehr Jungen. Am 
Klumpensonntag hat sich Milan der Truppe angeschlossen. Wir sind gespannt, 
wo die Reise hingeht. 
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Juniorengarde 

 
Das klingt wie ein Märchen aus 1001 Nacht. Womit wir endlich beim diesjährigen 
Thema sind. Lasst euch von den Mädchen und Jungen in die wundersame Welt 
von Aladin und seiner Wunderlampe entführen. Mehr möchten wir hier nicht 
verraten. Aber wer bisher dachte, einen Teppich könne man nur saugen, muss 
sich eines Besseren belehren lassen. 
 
Hier ein vorgezogenes P.S.: Guter Geist im Hintergrund als Jungenbetreuer, 
Fahrer, Requisiteur usw. usw. ist Andre Nobermann. Wir wissen deine Arbeit zu 
schätzen. 
 
Hier das richtige P.S.: Das gesamte Team lebt von Spenden. Und zwar vom 
Applaus den ihr ihm spendet. Spart bitte nicht damit. Wir sehen uns auf den 
Sitzungen.  
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Die RCC Minis 
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RCC Minis              

Rhede Helau,  
Nachwuchs Helau, 
Minis Helau,  
 
die Minis sind die jüngste Garde des RCC. Wir sind alle 
zwischen 6 und 10 Jahre alt und haben irre viel Spaß am 
Tanzen. Auch in dieser Session versuchen wir mit Hilfe 
unserer Trainerinnen Heike, Monique, Eveline und 
Yvonne Euch allen ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern… in 
Mamis oder Omis Augen darf sich gerne auch ein Freudentränchen bilden. Wir 
haben nach den Osterferien 2024 angefangen zu trainieren. Jeden Mittwoch von 
15:30 Uhr – 17:00 Uhr. Jetzt sind wir bereit euch unsere Tänze zu präsentieren. 
Wir freuen uns auf eine tolle Session für die Prinzenpaare, die Garden und alle 
Aktiven des RCC. 
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Solotanzmariechen RCC 

Kennt ihr Zarina Stahnke? Keine Sorge, wir auch nicht. Laut Google eine gute 
(wenn nicht die beste) Tänzerin Deutschlands. Dafür kennen wir jemand 
anderen. Wir kennen Hannah Marie Geuting. Ein Mädchen aus Rhede, bei der 
der 2. Vorname so etwas wie Programm ist. Sie ist das Solotanz-MARIE-chen des 
RCC. Neben den Tänzen der Prinzengarde und der Showeffects hat sie in 
unendlichen Trainingsstunden einen Tanz erlernt, den sie alleine vor euren 
Augen tanzen wird. Das 
erfordert eine gehörige 
Portion Mut, ein starkes 
Durchhaltevermögen und ist 
eine wahre 
Herausforderung. Aber 
Hannah hatte den Willen und 
die Motivation, diese auch in 
ihrem 2. Jahr erneut 
anzunehmen. Unterstützt 
von ihrer Trainerin Nicole 
Habers hat sie sich mit 
Leidenschaft gequält und 
sich über jeden kleinen 
Fortschritt gefreut. Das 
Ergebnis dürft ihr auf den 
Sitzungen sehen. Wir sind 
uns sicher: Sie wird euch 
begeistern. 
 
Kleiner Tipp vom Verfasser 
dieser Zeilen: Man kann auch 
stehend klatschen und darf 
nach einer Zugabe 
verlangen. 
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Duo Juniorengarde 

Das Duo der Juniorengarde 
oder: 
Drei ist keiner zu viel. 
 
Wie die Überschrift schon sagt, das Duo der Juniorengarde besteht aus 3 
Mädchen. Kim Groß-Bölting, Marie Lensing und Sophia Majert haben dem harten 
Training bei der Juniorengarde noch einen drauf gesetzt. Sie bilden das 
diesjährige Duo der Juniorengarde. Dass es sich um 3 Mädchen handelt, ist kein 
Zufall. Die Vielzahl der Termine, die zeitweise mit der Schule kollidieren, oder gar 
eventuelle Verletzungen oder Krankheiten, machen dieses „Backup“ nötig. Somit 
ist nicht vollkommen klar, wen ihr auf den Sitzungen tanzen sehen werdet. Solltet 
ihr also eure Lieblingstänzerin vermissen, einfach Karte für die nächste Sitzung 
besorgen. Denn auch die drei vom Duo sind ein Team und wechseln sich ab. Sie 
unterstützen sich gegenseitig beim Training, um dann gemeinsam auf der Bühne 
100% abzuliefern. Sollten es (wider Erwarten) nur 99% werden, bin ich mir sicher, 
dass das fehlende Prozent in eurem frenetischen Jubel untergehen wird. Also 
habt ihr eigentlich nicht viel zu tun. Gucken, staunen, klatschen. Wir sind uns 
sicher, das kriegt ihr hin. 
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Rheginas Welt – Spendenplattform der Stadtwerke Rhede 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Rheder Carnevals Club bedankt sich bei den Stadtwerken für die jährlichen 
Spenden. Hiermit konnten wir in den letzten Jahren vor allem unseren 
Tanzgarden finanzielle Unterstützung zukommen lassen. Dank vieler Flocken-
Spender kommen immer wieder ordentliche Summen zusammen, die die 
jungen Tänzerinnen gut gebrauchen können. Vielen Dank Euch allen! 
 
Auch im Jahr 2025 können wieder Flocken gesammelt und über die 
Spendenplattform der Stadtwerke Rhede für die Ausstattung unserer Garden 
gespendet werden. 
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Männerballett 

Letztes Jahr waren wir als starke Wikinger 
unterwegs. Bilder sagen mehr als viele 
Worte. Seht selbst wie wir das Rheder 
Ei gebrandschatzt haben!  
 
Nach diesem 

harten Einsatz 
hatten wir uns im 

Sommer Entspannung bei einem eigenen 
kleinen Schützenfest verdient. Nach 285 
Schuss stand dann auch schon unser 
Männerballet Schützenkönig Karsten 
Epping fest! 
���������� 
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Whats Up Die Liveband 

Seit 34 Jahren im Dienste des RCC 
 
Eure RCC Hausband 
 

 
Seit über drei Jahrzehnten sorgt Whats Up für Stimmung und unvergessliche 
Momente bei den RCC Sitzungen und dem Karneval in Rhede. Als Hausband des 
RCC kümmern sie sich um die gesamte Licht- und Tontechnik (mit freundlicher 
Unterstützung von Uwe Heitkamp), vor und hinter den Kulissen. Sie begleiten die 
Tänzer, Sänger, Büttenredner und wer es mag, musikalisch und spielen 
Partymusik zum Feiern. Für den perfekten Sound wird die Band bereits lange im 
Vorfeld regelmäßig in ihrer Räucherkammer eingeschlossen, um ein schönes 
Arrangement und die beste Abstimmung mit den Aktiven zu erreichen. Mit ihrer 
Leidenschaft für die Musik schaffen die 8 jungen Musiker und F.V. (kleine 
Anekdote an unseren Sitzungspräsidenten) eine tolle Atmosphäre, die hilft, jede 
Karnevalssitzung zu einem Highlight zu machen. Mit handgemachter Livemusik 
freut sich die Band ein Teil des RCC zu sein. 
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DANKE! Ladykiller 

Ladykiller 
oder: 
Das Ende einer Ära 
 
Liebe Leser und Leserinnen, diese Seite 
gedenkt in „stiller Trauer“ dem Ladykiller. 
Keine Angst, er erfreut sich bester 
Gesundheit, aber wir werden ihn im 
Karneval leider nicht mehr sehen. 
 
22 Jahre war Peter Horstmann ein fester 
Bestandteil des Rheder Karnevals. Jedes 
Jahr aufs Neue brachte er sein Publikum 
zum Lachen. Okay. Gelacht haben die 
Herren, während die Damenwelt 
verträumt an seinen Lippen hing. Nun hat 
Peter im letzten Jahr seinen Abschied gegeben. Alle Bemühungen des Vereins, 
ihn zu weiteren Auftritten zu bewegen, sind leider gescheitert. Viele unserer 
Gäste kennen keine Sitzung ohne ihn. Die gereimten Vorträge über sein 
angebliches Liebesleben und die damit verbundenen Schwierigkeiten werden 
uns fehlen. Immer wieder hatte er es geschafft, eine große Menge Lokalkolorit in 
seine Reden einzubauen. Das machte ihn authentisch und fast so sympathisch, 

wie er im wirklichen Leben ist.  
 
Lieber Peter: Wir bedanken uns für 
die vielen schönen Jahre und ziehen 
den Hut vor dir. Zudem sind wir 
gespannt, ob und wer es schaffen 
wird deine Fußstapfen auch nur 
annähernd zu füllen. Die Schuhgröße 
darf aus datenschutzrechtlichen 
Gründen zwar nicht genannt werden, 
aber es stehen junge 
Nachwuchskräfte in den Startlöchern, 
die ihr Bestes geben werden. 
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DANKE! Peer Vers 

Peer Vers 
oder: 
Nichts reimt sich auf 
 „Heizungskörper“. 
 
Auch der „Meister des gereimten Wortes“ hat 
sich nach (Achtung: karnevalistisch relevante 
Zahl) 11 Jahren von der Bühne verabschiedet. 
Auch er ließ sich nicht zu weiteren Auftritten in 
gehabter Form überreden. Was immer das auch 
heißen mag. Im Laufe der Jahre hat er immer 
wieder den Finger in die offene Wunde gelegt. Es 
gab kein Wort, das er nicht zu reimen wusste. 
Ausnahme: das in der Überschrift genannte. Da 
Heizungskörper zumeist politisch nicht aktiv sind, 

tauchte dieses Wort aber auch in keiner seiner Reden auf. 
 
Wir bedanken uns herzlich bei Dieter Brauer. Er war und ist einer aus unserer 
Mitte, der die Sitzungen durch seine Auftritte bereichert hat. Wie Peter 
Horstmann hat er uns gezeigt, dass Karneval auch ohne teure gekaufte Stars 
möglich ist. Nicht 
nur möglich, 
sondern 
eigentlich noch 
schöner und 
persönlicher. Und 
das ist die Stärke 
des RCC. Wir 
werden 
versuchen, diese 
Lücke mit 
Talenten aus den 
eigenen Reihen zu 
stopfen. 
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Reinhold Kleinemühl 

 
Die Südlohner Stimmungskanone hat sich in Rhede 
verliebt. Wie er mir erzählte, bummelt er gerne 
durch die Innenstadt und kennt sich in der Rheder 
Gastronomie mittlerweile bestens aus. Der Anblick 
des Rheder Eis lässt ihn immer wieder wohlig 
schaudern. Muss er dann doch an die vielen 
gelungenen Auftritte dort denken. Zitat: „das 
Rheder Publikum ist einfach nur g..l.“ Ob bei den 
Sitzungen oder am Klumpensonntag, Reinhold kennt 
nur „volle Pulle“. Die vielen Nebentätigkeiten im 
Verein können nicht aufgezählt werden, da sie den 
Rahmen dieses Heftes sprengen würden. Reinhold 
seht immer mit Rat und vor allem Tat zur Verfügung. 
Er ist ein Paradebeispiel dafür, dass in allen Vereinen ohne Ehrenamtler nichts 
gehen würde. 
 
Lieber Reinhold. Wir freuen uns auf dich und sind gespannt, wie du uns dieses 
Jahr von den Stühlen holen wirst. 
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Jannis und Simon 

Im letzten Jahr haben „die Hausmeister“ 
alias Jannis Kemmerling und Simon 
Wedding durch kleinere 
„Reparaturarbeiten“ den Ablauf der 
Sitzungen etwas beeinflusst. Doch die 
Sitzungen liefen ohne technische Probleme 
ab. Danke dafür. Infolgedessen hat der 
Vorstand des RCC beschlossen, den beiden 
unauffälligen Handwerkern etwas mehr 
Freiraum einzuräumen. Auch länger 
andauernde Arbeiten dürfen nun während 
der Sitzungen in Angriff genommen 
werden.  
 
Bitte bedenkt, dass die beiden alle 
technisch relevanten Anlagen im Auge 
haben. Sollte es in unerwarteter Weise zu 
gravierenden Problemen kommen, ist ihren 
Anweisungen unbedingt Folge zu leisten. 
 
Jannis und Simon werden das Kind schon auf ihre humorvolle Art schaukeln.  
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RCC-Familienfest 2024 

Anfang des Jahres 2024 wurde im 
Vorstand beschlossen, ein RCC-
Familienfest stattfinden zu lassen. Ziel 
sollte es sein, ein gemütliches 
Beisammensein für alle Vereins-
mitglieder außerhalb der Session zu 
organisieren. Vor vielen Jahren hat es 
schonmal ein Sommerfest gegeben. In 
einem kleinen Team, bestehend aus 

Sascha Oudemaat, Christian Kemmerling und André Dings 
wurden Location, Getränke, Essen, Spiele und Hüpfburg 
organisiert. Am 08.09.24 um 11:11 Uhr sollte es losgehen. 
Das Wetter war auf unserer Seite. Bei strahlendem 
Sonnenschein trafen Autos, aber auch etliche Fahrräder am 
Stein 25 ein. Auf dem Hof 
Teklote war genügend Platz 
für eine Hüpfburg, Ballspiele 
und weitere Holzspiele für 

die Kinder. Zu Essen gab es Grillwürstchen und 
Nackensteaks im Brötchen 
und auch Naschereien für 
Groß und Klein. Ca. 100 
Erwachsene und Kinder waren über den Tag verteilt mit 
dabei. Der gesamte Tag wurde aus freiwilligen Spenden der 
Gäste und der Vereinskasse finanziert. Für eine erste Ver-
anstaltung in 

diesem Stil waren die Organisatoren 
und der Vorstand ganz zufrieden und 
sie soll im nächsten Jahr wiederholt 
werden. Ein mögliches Datum dafür 
ist der 14.09.25. Tragt ihn schonmal 
vorsichtig in Eure Kalender ein. Wir 
würden uns freuen, wenn sich das 
Sommerfest wieder als fester Termin 
im RCC etabliert.   
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Klumpensonntag 2024 

Vor genau 11 Jahren hat es zum 
letzten Mal am Klumpensonntag 
geregnet. Eine karnevalistische Zahl 
und daher sehr passend. Doch das 
regnerische Wetter konnte die 
Besucher des Klumpensonntages 
nicht davon abhalten, einen Blick 
auf den Balkon des Rathauses zu 
werfen, wo am 13.10. das neue 
Rheder Prinzenpaar vorgestellt 
wurde. Ein wenig neugierig ist man 
in Rhede halt schon. Zunächst wurde das noch amtierende Prinzenpaar von der 
Rheder Bevölkerung applaudierend verabschiedet. Unter Tränen bedankte sich 
die Kinderprinzessin Grete für die Session. Mit den herzergreifenden Worten der 
Regenten brachten sie sogar einen gestandenen Sitzungspräsidenten dazu, ein 
paar Tränchen zu vergießen.  
Dieser tränenreiche Abschied wurde durch fröhliches Applaudieren und Zurufen 
abgelöst, als das neue Kinderprinzenpaar Julie I. und Tim II. den Balkon betraten. 

Ein Banner mit Glückwünschen wurde von den Familien der beiden in die Luft 
gehalten. Julie und Tim genossen das Bad in der Menge und bedankten sich bei 
den Zuschauern und dem Vorstand. 
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Klumpensonntag 2024 

Anschließend wurde traditionsgemäß 
das Plakat mit den Gesichtern des neuen 
Prinzenpaares durch ein kleines Rätsel 
schrittweise aufgedeckt, bis ein junges 
Mädchen aus den Zuschauerreihen das 
neue Prinzenpaar erkannte. Auch wenn 
sie den Nachnamen nicht wusste. 
Verena II. und Patrick I. Tenbusch, so 
heißen die neuen Regenten des Rheder 

Karnevals. Jubelnd und strahlend traten sie auf den Balkon des Rathauses und 
schienen sichtlich ergriffen von der applaudierenden Menge, die zu ihnen 
hochschaute. Sie bedankten sich beim Vorstand, welcher sie eines Tages 
überraschend zuhause besuchte. Nach zwei Tagen Bedenkzeit stimmten sie zu, 
das neue Prinzenpaar des Rheder Karnevals zu 
werden. Denn, wie die zukünftige Prinzessin schon 
treffend formulierte bekommt man diese Chance 
nur ein einziges Mal. Sie haben bereits viele nette 
Leute kennen gelernt und freuen sich, auf alles, was 
kommt. 
Nach dieser Ansprache ging es für die beiden neuen 
Prinzenpaare, begleitet vom Gesang von Reinhold 
Kleinemühl, nach unten auf den Rathausplatz, zum 
traditionellen Klumpen-Anpassen. Die Vier 

schienen sich 
abgesprochen zu 
haben. Zumindest 
trugen sie alle die 

gleichen 
Stricksocken in Weiß, mit roten Streifen, mit denen 
sie in die Klumpen schlüpften. Der 
Klumpenmacher, ein echtes Original, passte die 
Klumpen noch vor Ort an und nahm kleine 
Änderungen vor. Beim ersten gemeinsamen 
Ehrentanz wurde der neue Fußschmuck direkt 
eingeweiht. Hierzu spielten die lustigen 
Egerländer.
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Klumpensonntag 2024 

Als besondere Überraschung spielten die lustigen Egerländer die englische 
Nationalhymne, welche sie extra für Prinzessin Verena II. einstudiert haben. 
Danach musste sich die Prinzessin kurz erklären und outete sich als großer 
Royals-Fan. Sie war sogar bei der Krönung von König Charles dabei. Nun gehört 
sie selbst zu den „Royals“ von Rhede. So schnell kanns gehen. 
Nach dem Ehrentanz ging es für die beiden Prinzenpaare gefolgt von den Garden 
des RCC und musikalisch begleitet von den lustigen Egerländern durch die 
Innenstadt zum Molkereihof. Dort wartete bereits der Prinzenwagen auf sie und 
die Männer vom Wagenbau montierten die neuen Namensschilder an den 
Wagen. Bis zum späten Abend feierten die neuen Prinzenpaare in der Stadt ihre 
Regentschaft. Wir wünschen euch eine tolle Session 2025! Vielen Dank für diesen 
grandiosen Start. 
 

 



 

61 

 
  



62 

11.11. Prinzenproklamation 

Die Prinzenproklamation ist mehr als 
nur eine Zeremonie; sie ist ein 
lebendiges Zeichen der 
karnevalistischen Tradition und 
vereint Menschen aller 
Altersgruppen. Auch wir vom RCC 
pflegen diese Tradition. Unsere 
Prinzenproklamation fand wie immer 
genau am 11.11. statt. In gewohnter 
Manier eröffnete unser 
Sitzungspräsident Detlev Matenar und unser 1. Vorsitzender Bernhard Dalhaus 
den Abend. Es wurde das zahlreich erschienene Publikum, die Prinzenpaare und 
Ehrengäste sowie die geladenen Vereine begrüßt. Ein mehrfaches, dreifaches 
Helau brachte das Publikum in Stimmung. Die ein oder andere Anekdote, so 

kennen wir die beiden, durfte natürlich nicht 
fehlen. Das Publikum dankte es ihnen 
lautstark. Wieder einmal, obwohl der 11.11. 
auf einen Montag fiel, war der Saal picke 
packe voll. Mit dem Einmarsch der 
Juniorengarde und des bisherigen 
Kinderprinzenpaares Prinz Malte I. und seiner 
Prinzessin Grete I., startete das erste 

Highlight des Abends. Eine tolle Session ging für die beiden am heutigen Abend 
zu Ende. Mit einen dreifachem Helau verabschiedeten sich bei beiden beim 
Publikum. Beide nahmen auf der Bühne Platz und verfolgten den schönen Abend. 
Es folge der Solotanz. Das Publikum 
konnte nun sehen, wie professioneller 
Gardetanz getanzt wird. Ein gelungener 
Auftakt. Unser Sitzungspräsident Detlev 
hatte nun die Ehre das neue 
Kinderprinzenpaar zu sich auf die Bühne 
zu holen. Zusammen mit der 
Prinzengarde folge der Einmarsch des 
neuen Kinderprinzenpaares Tim II. 
(Resing) und Julie I. (Welling) in Begleitung ihrer Hofis.  
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11.11. Prinzenproklamation 

Die Anspannung der beiden auf ihren ersten Auftritt als Kinderprinzenpaar war 
nun vorüber. Im Ornat präsentierten sich die 
beiden dem Publikum. Es folgte die 
Proklamationsrede, die die beiden wie Profis 
dem Publikum vortrugen. Nun stand auch die 
erste Ordensübergabe auf dem Programm, 
Küsschen hier und da, besser kann es nicht 
laufen. Die beiden nahmen anschließend auf 
der Bühne Platz und durften den Gardetanz 
der Juniorengarde genießen.  

Weiter ging es im Programm mit der 
Verabschiedung des Prinzenpaares 
der Session 2023/2024 Michael III. 
und Gudula I. Hinter ihnen lag eine 
super Session mit vielen Auftritten, an 
die beide noch lange zurück denken 
werden. Begleitet wurden die beiden 
bei ihrem letzten Einmarsch, von 
ihren Hofmarschalls Michael 
(Nienhaus) und Marco (Möllenbeck) 
und der Hofdame Marion (Nienhaus). Ein letztes Mal durften die beiden die 
Bühne rocken. Für Michael und Marion endete am heutigen Tag ihre Aufgabe im 

Hofiteam. Von Bernhard wurden 
die beiden für ihr Engagement in 
den vielen Jahren als Begleitung 
der Prinzenpaare gewürdigt. Sie 
haben sich stets dezent im 
Hintergrund gehalten und haben 
das Rampenlicht den 
Prinzenpaaren überlassen. Mit 
viel Herzblut haben sie ihre 
Aufgabe gemeistert. Natürlich 
bleiben sie der RCC-Familie 

erhalten.  Als Dankeschön wurde den beiden eine Collage mit Schnappschüssen 
ihrer Hofi-Zeit überreicht. Sichtlich gerührt verabschiedeten sich die beiden.   



 

65 

  



66 

11.11. Prinzenproklamation 

Nun war es endlich soweit. 
Der Einmarsch des neuen 
Prinzenpaares Patrick I. und 
Verena II., begleitet von den 
Garden, erfolgte unter dem 
Jubel des Publikums. Ein 
toller Moment für die 
beiden, die hinter dem Saal 

gespannt auf ihren Auftritt gewartet haben. Nun war es endlich so weit. Beide 
wurden von Detlev vorgestellt und die Proklamationsrede wurde vorgetragen. Es 
folge die Übergabe der Prinzenorden und unser Bürgermeister Jürgen 
Bernsmann, der sich dieses Jahr ein besonderes Kostüm ausgedacht hatte, er 
kam nämlich als Bürgermeister, überreichte das Zepter. Somit waren die 
Regenten offiziell im Amt und die Session konnte beginnen. Irgendwann kommt 
der Zeitpunkt, an dem man sich neuen Aufgaben widmen muss, deshalb mussten 
wir uns von fünf Tanzmariechen verabschieden. Aus Gründen der Wertschätzung 

für die vielen Tänze, die uns 
viel Freude bereitet haben, 
hatte Bernhard passende 
Worte gefunden.  
Der RCC dankte Janine Hebing, 
Louisa Wanders, Jule 
Wanders, Christina Griebe und 
Jaqueline Kuske für die 
unermüdliche Energie, die 
Leidenschaft und die vielen, 
vielen schönen Stunden, die 
wir durch die Gardetänze 
gemeinsam erleben durften. 

Es folgte im Programm eine wichtige Tradition im RCC. Mit der Verleihung des 
Theoken wertschätzen wir Personen, die über viele Jahre den Verein im 
unermüdlichen Ehrenamt unterstützt haben. In diesem Jahr haben wir Hubert 
Seggewiß und Rudi Steverding den Theoken-Orden verliehen. Bernhard hielt eine 
schöne Laudatio. Nach so viel Formellem sorgte Reinhold Kleinemühl erstmal 
wieder für Stimmung. Seine Lieder, viele konnten wir mitsingen, brachten den 
Saal wieder zum Kochen.  
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11.11. Prinzenproklamation 

Anschließend hatte eine 
besondere Person einen 
Gastauftritt. Unsere liebe 
Gabi (Matenar) hatte zufällig 
an der Theke gehört, dass ein 
Gast aus Bayern, der zurzeit 
auf Montage in unserer 
schönen Stadt ist, ein 
amtierender Karnevalsprinz 
in Bayern ist. Wir ließen es 
uns nicht nehmen diesen, von 
weit hergereisten Prinzen, 
mit dem Namen Alexander I. auf unsere Bühne zu holen. Er erhielt von unseren 
amtierenden Prinzenpaaren einen Orden. Mit dieser Geste sind wir bestimmt 
nun auch in Bayern bekannt. 
Das nächste Highlight ließ nicht lange auf sich warten. Da unsere Prinzessin 

Verena für das britische 
Königshaus einen Faible 
hat, war sie sichtlich 
überrascht, als König 
Charles in Begleitung 
von Bodyguards den 
Saal betrat. Dieter 
Brauer hatte diese 
gelungene Inszenierung 
in seinem besten 
(D)Englisch dem 
Publikum und natürlich 
der Prinzessin 

präsentiert. Das Publikum hielt es nicht mehr auf den Stühlen. Was für ein 
gelungener Auftritt.  
Der offizielle Teil der Prinzenproklamation war damit zu Ende und die Gäste 
beglückwünschten die neuen Prinzenpaare. Anschließend folgte der traditionelle 
Prinzentanz. Viele der anwesenden Prinzenpaare tanzten anschließend mit. Die 
Tische wurden beiseite geräumt und die Party konnte beginnen.   
Ein gelungener Auftakt für die Session 2024/2025.         
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Prinzenwiegen 2024 

Na, dass sie so viel in der 
Karnevalssession zugelegt haben, 
hätten unsere Prinzenpaare wohl nicht 
gedacht. 
Zum traditionellen Prinzentreffen (und 
-wiegen) in Rhede kamen auch in 
diesem Jahr wieder viele befreundete 
Vereine, um gemeinsam die Rheder 
Tollitäten in Bonbons aufzuwiegen, 
welche von Rewe Steverding für den Karnevalsumzug am Tulpensonntag jedes 
Jahr gesponsort werden. Die Prinzenpaare und deren Hofbegleiter kamen zu 

Beginn im kleinen 
Sitzungssaal des 
Rathauses zu einem 
Sektempfang zusam-
men. Dort wurden 
auch schon fleißig 
Orden miteinander 
getauscht.  
 

Insgesamt 10 Prinzenpaare mitsamt Begleitern und Vereinen sind der Einladung 
gefolgt. Weitere Abordnungen, wie die Stadtprinzengarde Bocholt, die Bocholter 
Husaren, der Spielmannzug, der Fanfarenzug Anholt oder die BoKaGe kamen 
ebenfalls zum Prinzentreffen nach Rhede. Für das Prinzenpaar Gudula I. und 
Michael III. war es „ein riesengroßes Ding“ wie Gudula im Nachhinein erzählte. 
So viele Prinzenpaare waren da „und alle hatten Spaß dort“.  
Nachdem die Prinzenpaare standesgemäß mit Pauken und Trompeten in den 
Eingangsbereich des Rathauses 
geführt wurden, nahmen Gudula 
und Michael ihren Platz auf dem 
Podest der Treppe ein, wo man sie 
gut sehen konnte. Gefüllt wurde 
die Treppe mit den Tanzgarden 
des RCC. Nach einem kleinen 
stimmungsvollen Programm 
erhielt Michael III.  
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Prinzenwiegen 2024 

gemeinsam mit seiner Prinzessin Gudula 
I. den einzigen Schlüssel, der ihm als 
Hausmeister der Stadt Rhede noch 
fehlte. Den karnevalistischen, etwas 
überdimensionalen Rathausschlüssel, 
der ihm und seiner Prinzessin die Macht 
über das Rathaus in der Karnevalszeit 
verleiht. 
 
Dann wurde es aber „ernst“. Die Waage 
stand aufgebaut im Foyer, um die 
Prinzenpaare zu wiegen. Den Anfang machten Malte I. und Grete I. Unser 
Kinderprinzenpaar brachte unglaubliche 500 Kilo auf die Waage. Dies bedeutet: 
500 Kilo Bonbons gesponsert von Rewe Steverding für den Rheder 
Karnevalsumzug. Dies galt es nun großzügig zu ergänzen. Mit ein wenig Hilfe von 
anderen Vereinsmitgliedern und Prinzenpaaren kamen Michael und Gudula auf 
ein Gewicht von 1200 Kilo. Das sollte für den Tulpensonntag reichen. Ein toller 
Abschluss eines wunderbaren Tages. Wobei Abschluss? Nicht ganz… gegen Ende 
der Veranstaltung schmuggelten sich alle anwesenden Prinzenpaare gemeinsam 
mit Gudula und Michael in das Büro des Bürgermeisters, um dort mit Herrn 
Bernsmann anzustoßen und ein tolles Gruppenfoto zu schießen. Ein Moment, der 
allen bestimmt noch lange in Erinnerung bleibt. 
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Kinderkarneval 

Am 04. Februar 2024 
lockte der Kinderkarneval 
zahlreiche Familien ins 
festlich geschmückte 
Rheder Ei. Der Tag war 
ganz den Kleinen 
gewidmet, die zusammen 
mit ihren Eltern und 
Freunden in bunten 
Kostümen das närrische 
Treiben genossen. 

Das Programm des Tages war ganz auf die kleinen Gäste zugeschnitten, die für 
jede Menge Spaß und Abwechslung sorgten. Die Kinder konnten sich bei 
verschiedenen Spielen, Tanz- und Musikaktionen austoben, sich als kleine 
Prinzen und Prinzessinnen im Kostümwettbewerb präsentieren oder bei der 
beliebten Kinderdisko das Tanzbein schwingen. 
Ein besonderes Highlight des Nachmittags war die interaktive Mitmach-Show, bei 
der die Kinder selbst aktiv werden konnten. Hier wurden alle kleinen Jecken mit 
einbezogen – sei es beim lustigen Luftballontanz, bei verschiedenen Spielen oder 
beim lustigen Kostümtanz. Auch die Clowns Bam Bi und Bam Bu hatten ein 
lustiges und attraktives Programm im Gepäck. Die strahlenden Gesichter und das 
laute Lachen der Kinder zeigten, wie viel Freude sie an den Aktionen hatten. 

Natürlich durfte auch der Besuch des Kinderprinzenpaares, Grete I. und Malte I., 
nicht fehlen, das gemeinsam mit den Kindern die fünfte Jahreszeit feierte und für 
ein stimmungsvolles Opening sorgte. Die gesamte Veranstaltung war von einer 
fröhlichen, ausgelassenen Atmosphäre geprägt, die den Tag zu einem 
unvergesslichen Erlebnis für alle Beteiligten machte. 

Den krönenden Abschluss des Nachmittags bildete wie jedes Jahr die 
traditionelle Kostümprämierung. Ob Superhelden, Märchenfiguren oder 
fantastische Fantasiegestalten, ob kreativ oder lustig – die Jury hatte bei der 
Auswahl der besten Kostüme keine leichte Aufgabe. Die glücklichen Gewinner 
durften sich über tolle Preise freuen, die die strahlenden Gesichter der Kinder 
noch heller machten. Der Kinderkarneval 2024 war ein voller Erfolg, und wir 
freuen uns schon auf die nächste Session! Bis zum nächsten Mal, Helau!  
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Altweiber 2024 

Die Bilder vom Altweibertag erzählen mehr, als Worte 
es je könnten. Hier ein kleiner Auszug aus dem, was 
Michael III. und Gudula I. an diesem Tag erlebt haben: 
 

DRK 
Kindergarten 
Krechting 
 
KFD Krechting  

 
KiTa St. Georg 
Vardingholt 
(wie so oft zuvor 
an dem Morgen 
auch hier mit  
dem Piratentanz) 

 

Pius- Grundschule Krechting (Hausmeister Prinz) 
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Altweiber 2024  

KiTa Kunterbunt Büngern Technik 

B 
L 
U 
E 
S 
 
R 
H 
E 
D 
E 

Im Rathaus waren die Mitarbeiter 
als Hausmeister Krause verkleidet 
für ihren Hausmeister Michael 
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Umzug Teil 1 

Zugegeben, das Wetter hätte noch ein wenig besser sein können, aber wir hatten 
nun wirklich auch schon mal schlechteres Umzugswetter. Und egal wie, es hat 
noch nie jemanden davon abgehalten, zum Umzug zu gehen. Sei es als Zuschauer 
oder als Zugteilnehmer. So schlängelte sich also der 
karnevalistische Lindwurm seinen gewohnten Weg 
vorbei an den rund 18000 Besuchern. Die 1785 
Teilnehmer auf ihren 27 Wagen und in den 11 Fuß- 
und 4 Musikgruppen hatten ihren Spaß die Kamelle 
unter die Leute zu bringen. Wahrscheinlich war da 
auch noch das ein oder andere Fläschchen Kurzen 
dabei. 

 
 
 
  

Der Bühnenspielverein, 
seit Urzeiten die Jury für 
unsere Wagen- und 
Fußgruppen-Prämie-
rung, hat vom Balkon 
des Medizinmuseums 
den besten Überblick 
über den Zug. 
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Umzug Teil 2 

Seitdem der Umzug am Molkereihof vorbeiführt, hat sich dieser Standort immer 
mehr als perfekter Platz für junge Familien mit kleinen Kindern etabliert. So ist es 
natürlich nicht verwunderlich, dass genau dieser Bereich prädestiniert war, um 
dort eine Familienzone einzurichten. Dort sollte sich die Klangfarbe der Musik 
mehr nach dem 
Karnevalistischen 
orientieren und zudem 
noch in deutlich 
geringerer Lautstärke 
abgespielt werden. 
Messungen ergaben, 
dass sich alle beteiligten 
Wagen an diese neue 
Auflage hielten. Dieser 
Bereich wird auch in 
Zukunft eine 
Familienzone bleiben. 

Nicht nur am Molkereihof 
war es voll, auch hier vor 
der Gudula Kirche. 
 
 
Diese Truppe darf natürlich 
mit unverminderter Laut-
stärke weiterspielen… 
    

   
  
  

…und diese Truppe 
selbstverständlich auch! 
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Umzug Teil 3 

Michael III. und Gudula I. und das Kinderprinzenpaar Malte I. und Grete I. hatten 
sichtlich viel Spaß beim Verteilen ihres Wurfmaterials auf dem Prinzenwagen, der 
in dieser Session nach aufwändiger Restaurierung nun schon seine dritte 
Amtszeit als offizielles Prinzenpaar-Gefährt bestreitet. 

Auch die Prinzengarde hat sich wieder zum obligatorischen Gruppenbild 
zusammengestellt:  
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Prämierung Platz 3 
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Prämierung Platz 2 
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Prämierung Platz 1 
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Die Highlights von Michael III. und Gudula I. 

So eine Session ist für ein Prinzenpaar eine ganz besondere Zeit voller 
wunderbarer Momente, tollen Begegnungen und einer Menge Highlights, an die 
man sich sein Leben lang gerne zurück erinnert. Dabei im Nachhinein die beiden  
Highlights der Session festzulegen, außerhalb der eigenen Veranstaltungen, ist 
gar nicht so einfach. Unser Prinzenpaar Michael III. und Gudula I. hat es trotzdem 
versucht und das kam dabei heraus. 
 

In der Session von Zwen I. und Silvia III. 
2021 – 2023 fuhr der RCC zum ersten 
Mal zu einer Sitzung der roten Funken 
nach Köln. Silvia als gebürtige Kölnerin 
hatte die Rhedenser überzeugt sich eine 
Sitzung anzuschauen und seitdem 
gehört es in den festen Terminkalender 
vom RCC. So fuhren auch Michael und 
Gudula, begleitet von einem ganzen Bus 
voller Rheder Jecken, nach Köln. Die 
Stimmung war ausgelassen. Es wurde 
getanzt, gelacht und gesungen. Die 
Sitzung, auf der Guido Cantz, die 
Höhner, Kasalla, Paveier uvm. Auftraten, 
war definitiv eine Reise wert und reiht 
sich somit in die Liste der Highlights des 
Prinzenpaares ganz vorne ein. 
Die Prinzessin tanzte ausgelassen auf 
dem Gang und war somit dem Sänger 
von Kasalla bei seiner Performance ganz 
nah. Diese Reise bleibt definitiv in 
Erinnerung. 
 
 

Ein Highlight von Michael war das Prinzentreffen in Geck Emmerich. Dies ist ein 
Prinzentreffen der ganz besonderen Art. Es findet nämlich nicht in einem Saal 
statt, sondern auf einem Schiff. Ein Schiff vollgepackt mit Prinzenpaaren und 
feierwütigen Jecken, welches über den Rhein fährt. Unter Deck wurde gefeiert  
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Die Highlights von Michael III. und Gudula I. Teil 2 

 
mit DJ, 
Kölsch und 
einer großen 
Tanzfläche. 
An Deck 
spielten 
Musik-
kapellen, es 
gab das ein 
oder andere 
Gespräch 
und die 
Möglichkeit 
tolle Fotos 
zu machen. 
Auch wenn 
Gudula krankheitsbedingt nicht daran teilnehmen konnte, gehört es doch zu 
den Highlights des Prinzenpaares. Michael war ja zum Glück nicht alleine. Er 
hatte tolle Begleitung durch z.B. Männer des Elferrates, den RCC Frauen und 
ganz wichtig: den Tanzmariechen. 
 
 
Ganz besonders in Erinnerung geblieben sind den beiden aber Momente auf den 
eigenen Veranstaltungen. Auf den Sitzungen beispielweise überraschte der 
Albers-Clan, Michaels Tanten und Onkel, mit ihren Liedern und guter Laune nicht 
nur das Prinzenpaar, sondern auch die Gäste. Alle wurden mitgerissen, haben 
mitgefeiert und den Moment genossen. 
Beim Prinzenwiegen lud Bürgermeister Jürgen Bernsmann alle Prinzenpaare in 
sein Büro ein, um dort ein gemeinsames Foto zu machen. 
Überwältigt war das Prinzenpaar aber von der Spendenaktion für das Ronald 
McDonald Haus. Der Wunsch war es, zum Ende der Session, vielleicht 500 – 600 
Euro an Spenden gesammelt zu haben. Dass es am Ende 5555,55 Euro werden, 
damit hatte das Prinzenpaar wirklich nicht gerechnet. Das rührte sie ganz 
besonders und zeigte ihnen, wie sehr die Menschen zusammenrücken, wenn 
andere in Not sind.   
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Wir danken unseren Partnern 
Autohaus Groß-Bölting GmbH in 
Rhede, und Autohaus Bessler & 
Terhardt GmbH in Gescher für 
die Fahrzeuge, die für etliche 
Touren immer wieder zur 
Verfügung gestellt werden.  

https://www.ford-bessler-terhardt-gescher.de/
https://www.ford-bessler-terhardt-gescher.de/
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Weinkönigin 

  
 
Unsere Weinkönigin im Jahr 2024 ist Astrid Kamps. Sie ist verheiratet und hat 2 
Kinder. Astrid ist im Dezember 45 Jahre alt geworden und arbeitet als 
Altenpflegerin in der Tagespflege. Sie zählt Basteln und Freunde Treffen zu ihren 
Hobbys und hat einen Stammtisch und einen Kegelclub. Außerdem war Astrid 21 
Jahre lang im Karneval aktiv und ist zudem die beste Freundin der Prinzessin. 
Liebe Astrid, dann sehen wir dich diese Session ja vielleicht noch das ein oder 
andere Mal wieder… 
���� wir freuen uns darauf! 
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